
BEKANNTMACHUNGEN
DER ORTSCHAFT

Einladung  
zur öffentlichen Ortschaftsratsitzung 
Am Dienstag, den 25. Juni 2019 findet um 19.30 Uhr im Sit-
zungssaal des Rathauses eine öffentliche Ortschaftsratsitzung 
statt. 
Die Tagesordnung lautet: 
1.	 Bebauungsplan „Feld-Erweiterung - 1. Änderung“ mit ört-

lichen Bauvorschriften 
	 - �Abwägungs- und Satzungsbeschluss (Empfehlungsbe-

schluss) 
2.	 Kindergarten St. Franziskus Niederwangen 
	 a) Bericht aus dem Kindergarten 
	 b) Satzung über die Erhebung von Benutzungsgebühren für 

die Kindergarteneinrichtungen der Stadt Wangen (Empfeh-
lungsbeschluss) 

3.	 Mittelanmeldungen zur Haushaltsplanung 2020 
4.	 Baugesuche 
5.	 Protkollunterzeichnung 
6.	 Bekanntgaben, Verschiedenes 
Die interessierte Bevölkerung ist herzlich eingeladen. 

DRK-Blutspendeaktion in Wangen im Allgäu 
Am Freitag, den 28.06.2019 findet in der Zeit von 14.00 Uhr bis 
19.30 Uhr in der Stadthalle Wangen, Jahnstraße 21, eine Blut-
spendeaktion des Deutschen Roten Kreuzes statt. Alle Gesun-
den Menschen von 18 bis 72 Jahren können Blut spenden, 
Erstspender bis zur Vollendung des 65. Lebensjahres. Bitte brin-
gen Sie Ihren Personalausweis zum Blutspendetermin mit. 

Verein Lichtblick - hilft Familien e.V. 
Die neuen Prospekte des gemeinnützige Vereines „Lichtblick - 
hilft Familien e.V.“ hat im Informationsständer im Rathaus Nie-
derwangen ausgelegt und können mitgenommen werden. 

AUS DEN ORTSCHAFTEN

Schwäbischer Albverein Wangen  
SAV wandert im Burgermoos 
Donnerstag, den 27. Juni trifft sich der Schwäbische Albverein 
um 13:30 Uhr am P14 um Fahrgemeinschaften zu bilden zur 
Fahrt nach Kißlegg. 
Bitte wer es möglich machen kann sollte mit seinem PKW 
kommen.

Die Wanderung startet an dem Freizeitgelände St. Anna. Die 
Wanderung führt über Bohlenwege, federnde Moorpfade, an 
den Fundamenten der ehemaligen Torffabrik und einem Torf-
abstich vorbei. 
Die reine Gehzeit beträgt 1 - 1,5 Std. Es sind keine Höhenme-
ter zu bewältigen. Es gibt eine Schlusseinkehr. 
Nähere Auskunft erteilt Meinrad Sailer unter Telefon 07522-5121 

Jugendmusikschule Württembergisches Allgäu 
JMS-Konzert in der Stadthalle - ein Musikgenuss für die 
ganze Familie! 
Ein erfrischendes Konzert mit bekannten Ohrwürmern wird am 
Sonntag, 30.06. um 11 Uhr in der Stadthalle Wangen zu hören 
sein. Es spielen Schlagzeugensembles unter der Leitung von 
Uwe Eichele. Die BläserKids werden dirigiert von Ferdinand Fre-
merey und das Saxofonensemble von Alexej Khrushshov. Wei-
ter wird das Bläservororchester unter der Leitung von Andrea 
Osti zu hören sein. Die jungen Musikerinnen und Musiker der 
Jugendmusikschule Württembergisches Allgäu freuen sich auf 
eine vollgefüllte Stadthalle. 
Der Eintritt ist frei. 

Regierungspräsidium Tübingen 
Planänderungsverfahren zur Elektrifizierung und Ertüch-
tigung der Bahnstrecke Geltendorf - Memmingen - Lindau, 
im Streckenabschnitt von Wangen im Allgäu bis zu Landes-
grenze Bayern/Baden-Württemberg 
Auf Antrag der DB Netz AG führt das Eisenbahn-Bundesamt, 
Außenstelle Karlsruhe/Stuttgart, zur Elektrifizierung und Ertüch-
tigung der Bahnstrecke Geltendorf - Memmingen - Lindau 
ein Planfeststellungsverfahren durch. Das Regierungspräsi-
dium Tübingen ist dabei die Anhörungs- und Erörterungsbe-
hörde. Von Montag, 17. Juni 2019 bis einschließlich Dienstag, 
16. Juli 2019 werden die Planunterlagen im Rathaus der Großen 
Kreisstadt Wangen im Allgäu zur Einsicht ausgelegt. Das Regie-
rungspräsidium Tübingen bittet, auf die ortsübliche Bekannt-
machung zu achten. 
Bis zwei Wochen nach Ende der Auslegungsfrist können bei 
der Gemeinde oder beim Regierungspräsidium Tübingen Ein-
wendungen gegen das Vorhaben erhoben werden. Die Träger 
öffentlicher Belange und Verbände können Stellungnahmen 
abgegeben. Näheres ist der Bekanntmachung zu entnehmen. 
Nach Ablauf der Einwendungsfrist wird das Regierungspräsi-
dium Tübingen die eingegangenen Anregungen und Beden-
ken auswerten und gegebenenfalls in einem Erörterungstermin 
mit den Einwendern und Trägern öffentlicher Belange erörtern. 
Zum Vorhaben: 
Der eingereichte Antrag enthält Änderungen des Planfeststel-
lungbeschlusses für die Elektrifizierung und Ertüchtigung der 
Bahnstrecke Geltendorf - Memmingen - Lindau aus dem Jahr 
2018. Gegenstand des Planänderungsverfahrens sind aktive 
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und passive Maßnahmen zum Schutz vor Verkehrslärm im 
Bereich des Wohngebietes „Am Gehrenberg“ in Wangen im 
Allgäu. Im Wesentlichen soll aufgrund der geänderten Schall-
schutzkonzeption dort eine vier Meter hohe Schallschutzwand 
errichtet werden. 
Die Unterlagen zum Verfahren können ab Montag, 17. Juni 
2019 auch beim Regierungspräsidium Tübingen, Konrad-Ade-
nauer-Straße 20, 72072 Tübingen, Zimmer N 239, eingesehen 
werden und werden zudem auf der Internetseite des Regie-
rungspräsidiums Tübingen abrufbar sein unter: 
https://rp.baden-wuerttemberg.de/rpt in der Rubrik Bekannt-
machungen/Planfeststellungsverfahren/Aktuelle Planfeststel-
lungsverfahren-Schienen. 

Mehrgenerationenhaus Gänsbühl 
Mehrgenerationenhaus Gänsbühl lädt zu Kinder- und 
Jugendflohmarkt ein 
Die Ferien lassen sich hervorragend dazu nutzen, das Zimmer auf-
zuräumen und auszusortieren, was verkauft werden kann. Am 
Samstag, den 29. Juni, können Kinder und Jugendliche die Zeit von 
10:00 - 13:00 Uhr auf dem Flohmarkt dazu nutzen, ihr Taschengeld 
aufzubessern. Aufbau ist ab 09:00 Uhr in der Herrenstraße beim 
Katzenlieseles-Turm. 
Dreimal im Jahr findet immer nach den Ferien vor dem Mehr-
generationenhaus Gänsbühl in Ravensburg ein Kinder- und 
Jugendflohmarkt statt. Die  Standgebühr von 50 Cent pro Meter 
kommt dem Sozialfonds des Hauses zu Gute. Zeitgleich verkau-
fen die BewohnerInnen über einen Benefizflohmarkt ihr Aus-
sortiertes. Bei Regen fällt der Flohmarkt aus. Die Anmeldung 
ist bei der Gemeinwesenarbeiterin, Sonja Hummel, per Mail 
lebensraum.rv-gaensbuehl@stiftung-liebenau.de oder Tele-
fon möglich: 0751-3909. 
Der nächste Termin ist Samstag, der 14. September, ebenfalls 
von 10 - 13 Uhr. 

Landratsamt Ravensburg 
Jobcenter in Ravensburg, Weingarten, Wangen und Leut-
kirch am 24. Juni erst ab 13.30 Uhr geöffnet  
Das Jobcenter Landkreis Ravensburg ist am Montagvormit-
tag, den 24.06.2019, aufgrund einer dienstlichen Veranstaltung 
geschlossen. Die Schließung betrifft die Standorte in Weingar-
ten, Ravensburg, Wangen und Leutkirch. Ab 13.30 Uhr ist das 
Jobcenter an allen Standorten wieder geöffnet. 

Partnerschaftsverein Wangen 
Noch freie Plätze im Bürgerbus nach Prato 
Der Partnerschaftsverein Wangen bietet zum Stadtfest nach 
Prato im September 2019 wieder eine Fahrt mit dem Bürger-
bus an. Die Reise dauert von Freitag, 6. bis Montag 9. Septem-
ber. Es sind noch Plätze frei. Wer also Lust hat, in die Toskana 
mitzufahren, kann sich noch anmelden. 
Die Route führt dieses Mal über Innsbruck. Dort steht beim 
ersten Halt die Besichtigung von Schloss Ambras auf dem Pro-
gramm. Die Mittagspause ist in Verona vorgesehen. 
Der Tagesausflug am Samstag, 7. September, geht nach Pisa. 
Dort besichtigen die Reisenden aus dem Allgäu den Fried-
hof, den Dom und das Baptisterium der Piazza dei Miracoli. 
Abends steht eine Weinprobe auf einem Weingut bei Vinci auf 
dem Programm. 
Am Tag des Stadtfestes in Prato, 8. September, gibt es die Mög-
lichkeit, an einer ca. zweieinhalbstündigen Wanderung nach 
Vinci teilzunehmen. 
Alternativ für Nichtwanderer steht der Besuch des Museums 
Leonardo da Vincis zur Wahl (dieses Jahr jährt sich der 500. 

ÄRZTLICHER NOTDIENST

Seit 27. Mai 2015 lautet die bundesweit einheitliche  
Rufnummer für den ärztlichen Bereitschaftsdienst

116 117
Bei Notfällen, zum Beispiel Ohnmacht, Herzinfarkt, aku-
ten Blutungen oder Vergiftungen, alarmieren Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der

Notrufnummer 112.

APOTHEKENNOTDIENST

Nacht- und Sonntagsdienst der Apotheken
Freitag, 21.06.2019: 
* Stadt-Apotheke Isny  
Tel.: 07562 - 85 24, Espantorstr. 1,  Isny im Allgäu  
* Freitag von 18:00 bis  19:00 Uhr 
Samstag, 22.06.2019: 
* Staufen-Apotheke Wangen  
Tel.: 07522 - 65 85, Martinstorplatz 4, Wangen im Allgäu  
* Samstag, von 18:30 bis 19:30 Uhr 
Sonntag, 23.06.2019: 
Apotheke im Gesundheitszentrum  
Tel.: 07522 - 93 10 77, Siemensstr. 12, Wangen im Allgäu  
Montag, 24.06.2019: 
* Beilharz-Apotheke Isny  
Tel.: 07562 - 9 74 70, Wassertorstr. 16,  Isny im Allgäu  
* Montag von 18:00 bis 19:00 Uhr 
Dienstag, 25.06.2019: 
Apotheke am Waltersbühl 
Tel.: 07522 - 9 76 60, Am Waltersbühl 20, Wangen im Allgäu  
Mittwoch, 26.06.2019: 
Engel-Apotheke Wangen 
Tel.: 07522 - 91 23 92, Gegenbaurstr. 21, Wangen im Allgäu  
Donnerstag, 27.06.2019: 
* Kloster-Apotheke Isny 
Tel.: 07562 - 97 55 60, Wassertorstr. 5,  Isny im Allgäu  
* Donnerstag von 18:00 bis  19:00 Uhr 
Freitag, 28.06.2019: 
Stadt-Apotheke Isny 
Tel.: 07562 - 85 24, Espantorstr. 1,  Isny im Allgäu  
Von 8.30 bis 8.30 Uhr am nächsten Tag 
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Todestag Leonardos). Nachmittags führen Prateser Schüler 
die Gruppe durch die Stadt. Abends kommen alle zum Stadt-
fest nach Prato, wo sie dem Corteggio storico und der Vereh-
rung des Mariengürtels beiwohnen können. 
Die Rückfahrt am Montag, 9. September 2019, ist mit Mittags-
pause in Portovenere geplant. Die Rückkehr nach Wangen ist 
gegen ca. 22 Uhr geplant. 
Anmeldungen nimmt Lucia Keller entgegen unter 
Tel. 07522 / 915426 bzw. E-Mail  keller-wangen@gmx.de 

CDU Senioren Union 
Wangen- Amtzell-Argenbühl 
Öffentliche Einladung zum Besuch des Bauernhaus-Muse-
ums Wolfegg mit Führung 
Termin: Mittwoch, 26. Juni 2019, 14.30 Uhr 
Ort: Vogter Straße 4, 88364 Wolfegg, Treffpunkt Eingangsbereich 
Ermäßigter Eintritt 5 Euro pro Person, Gruppenpreis 35 Euro für 
Führung (wird pro Teilnehmer umgelegt) 
Für den Vorstand: 
Peter Treiber, Gisela Veile, Paul Weber, Johann Wielath 
Organisation: Erich Müller 

Bürgerstiftung Wangen im Allgäu 
Ausgezeichnet – 30.000 Bürgerstifterinnen und Bürgerstifter erhal-
ten Deutschen Stifterpreis 
Bürgerstiftung Wangen im Allgäu ist unter den Ausgezeich-
neten 
Die Bürgerstiftung Wangen im Allgäu hat gemeinsam mit den Bür-
gerstiftungen in Deutschland den Deutschen Stifterpreis erhalten. 
Er wurde auf dem Deutschen StiftungsTag in Mannheim verliehen.  
Prominente Gäste wie Winfried Kretschmann, Ministerpräsident 
von Baden-Württemberg sowie der Schriftsteller und Kabaret-
tist Eckhard von Hirschhausen würdigten das Engagement der 
30.000 ausgezeichneten Bürgerstifterinnen und Bürgerstifter. 
Mit der höchsten Auszeichnung im Stiftungswesen ehrt der 
Bundesverband Deutscher Stiftungen in diesem Jahr erstma-
lig eine so große Gemeinschaft von Stiftenden. Darunter auch 
die Bürgerstiftung Wangen im Allgäu. 
„Mit der Vergabe des Deutschen Stifterpreises an die Bürgerstif-
terinnen und Bürgerstifter in Deutschland möchte der Bun-
desverband Deutscher Stiftungen die damit verbundenen 
vielfältigen Formen des Stiftens ehren. Die Engagierten brin-
gen nicht immer nur Geld, sondern auch Zeit und Ideen ein. 
Passend zum Thema „Unsere Demokratie“ ist das Engagement 
vor Ort ein gelungenes Beispiel dafür, wie stifterisches Engage-
ment und demokratische Mitbestimmung ineinander greifen“, 
so Prof. Dr. Joachim Rogall, Vorsitzender der Geschäftsführung 
der Robert Bosch Stiftung und Vorstandsvorsitzender des Bun-
desverbandes Deutscher Stiftungen.  
Die Preisträger 
In Bürgerstiftungen engagieren sich Menschen mit Zeit, Geld 
und Ideen für die Gemeinschaft in ihrer Stadt oder ihrer Region. 
Kennzeichnend für Bürgerstiftungen ist, dass sich ihre Aktiven 
für vielfältige Gemeinwohlzwecke einsetzen - zum Beispiel in 
den Bereichen Jugend, Senioren, Kultur und Umwelt. Sie sind 
ein zentraler Ort für den Dialog mit der lokalen Zivilgesellschaft 
und ermöglichen Partizipation. 
Die Bürgerstiftung Wangen im Allgäu nimmt sich dieser The-
men seit ihrer Gründung im Jahr 2012 an. Gegründet wer-
den konnte sie durch Stiftungen des Ehepaars Emil Moryc/
Elfriede Rickmann sowie durch Josef Heine. Inzwischen sind 
weitere Stifter hinzugekommen.  Im Fokus der Bürgerstiftung 
Wangen stehen – dem Wunsch der Stifter entsprechend – vor 
allem Kinder und alte Menschen. Dabei legt sie Wert darauf, 

eigene Programme und Profile zu entwickeln. In deren Mittel-
punkt stehen Bildung und Erziehung sowie der Gedanke, das 
Leben für alte Menschen ein bisschen schöner oder angeneh-
mer zu machen. So finanzierte die Bürgerstiftung Wangen im 
Allgäu unter anderem das Sprachprogramm „Tausendundein 
Wort“ in Kooperation mit der Jugendmusikschule Württem-
bergisches Allgäu, bei dem Kindern in Kindergärten sprach-
lich und musikalisch gefördert wurden. Derzeit unterstützt sie 
Kindergärten mit heilpädagogischer Beratung. In den Seni-
orenheimen der Stadt finanziert sie musikalische Unterhal-
tung für die Bewohnerinnen und Bewohner, die von ihnen 
sehr dankbar angenommen wird. Zahlreiche weitere Projekte 
werden von der Bürgerstiftung Wangen im Allgäu getragen 
wie ein Sicherheitstraining für Grundschulkinder. Ebenfalls 
im Blick der Stiftung ist das Schülerforschungszentrum, über 
das sie technisch interessierte Jugendliche fördert. Derzeit 
befasst sich die Bürgerstiftung Wangen im Allgäu vor allem 
mit Planungen zu einem Wohnhaus für alte, sozial schwache 
Menschen in Stadtnähe. Guter Brauch ist es inzwischen, dass 
Mitglieder der Bürgerstiftung – verstärkt durch Mitarbeiter 
der Stadtverwaltung – beim Fassanstich zur Eröffnung des 
Kinderfests im Zelt mithelfen. 
Bürgerstiftungen als Erfolgsgeschichte 
Vor über 20 Jahren wurden die ersten Bürgerstiftungen in 
Deutschland gegründet. Mittlerweile gibt es deutschlandweit 
rund 400 dieser Stiftungen, in denen sich rund 30 000 Menschen 
engagieren. Jährlich kommen dabei insgesamt etwa 1,85 Milli-
onen Stunden für die Gemeinschaft zusammen. Alle Bürgerstif-
tungen Deutschlands zusammen haben ein Gesamtvermögen 
von knapp über 360 Millionen Euro (Stand 2017). 
Das Bündnis für Bürgerstiftungen in Deutschland vertritt die 
Interessen der Stiftungen von Bürgern für Bürger. Was eine Bür-
gerstiftung formal ausmacht, definieren die „10 Merkmale einer 
Bürgerstiftung“. Insbesondere die Unabhängigkeit der Bür-
gerstiftungen von Politik, Wirtschaft oder Religion, die lokale 
Ausrichtung sowie die Vielfalt der Zwecke und die Diversität der 
Stifterinnen und Stifter spielen eine wichtige Rolle. 
Bundesverband Deutscher Stiftungen 
Der Bundesverband Deutscher Stiftungen vertritt als Verband 
die Interessen der mehr als 22.000 Stiftungen gegenüber Öffent-
lichkeit, Politik und Verwaltung. Als das zentrale Kompetenz-
zentrum des deutschen Stiftungswesens bietet er seinen mehr 
als 4.400 Mitgliedern, Stifterinnen und Stiftern, Medienschaf-
fenden sowie Interessierten umfassenden Informations- und 
Beratungsservice. Das Bündnis der Bürgerstiftungen Deutsch-
lands ist im Bundesverband Deutscher Stiftungen organisiert. 
Weiterführende Informationen 
-  Mehr Informationen zur Bürgerstiftung Wangen finden Sie im 

Internet unter www.buergerstiftung-wangen.de 
-  mehr über Bürgerstiftungen in Deutschland: www.buergerstif-

tungen.org 
- mehr über den Deutschen Stifterpreis: www.stiftungen.org 

ALLGEMEINE 
BEKANNTMACHUNGEN

BürgerEnergiegenossenschaft  
Region Wangen im Allgäu eG 
lädt zur ordentlichen Generalversammlung 
Die BürgerEnergiegenossenschaft Region Wangen im Allgäu 
eG. veranstaltet am Mittwoch, 26. Juni 2019, im Dorfgemein-
schaftshaus Deuchelried (Kirchplatz 2, Wangen-Deuchelried) 
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die diesjährige Generalversammlung. Hierzu sind alle Mitglieder 
der BEG recht herzlich eingeladen. Die Veranstaltung beginnt 
um 18.00 Uhr. Folgende Tagesordnung wurde bekanntgegeben: 
Tagesordnung: 
1. Eröffnung und Begrüßung durch den Vorsitzenden des Auf-

sichtsrates 
2. Bericht des Vorstandes über das Geschäftsjahr 2018, Vor-

lage des Jahresabschlusses zum 31. Dezember 2018 und 
Vorschlag zur Gewinnverwendung 

3. Bericht des Aufsichtsrates über seine Tätigkeit und über das 
Ergebnis der satzungsmäßigen Prüfung gem. § 53a GenG 

4. Beschlussfassungen 
 a) Feststellung des Jahresabschlusses zum 31.12.2018 
 b) Verwendung des Jahresergebnisses 2018 
5. Beschlussfassungen 
 a) Entlastung der Mitglieder des Vorstandes 
 b) Entlastung der Mitglieder des Aufsichtsrates 
6. Anträge 
7. Sonstiges und Bekanntgaben 
Anträge zur Tagesordnung können bis eine Woche vor der 
Generalversammlung schriftlich bei der Geschäftsstelle der Bür-
gerEnergiegenossenschaft im Rathaus Wangen eingereicht wer-
den. Der Jahresabschluss 2018 und der Bericht des Aufsichtsrats 
kann bei der Geschäftsstelle eingesehen werden. Über Ihre Teil-
nahme würde ich mich freuen. 
Wangen im Allgäu, den 12. Juni 2019 
Vorsitzender des Aufsichtsrates 
(gez.) Michael Lang 
BürgerEnergiegenossenschaft Region Wangen im Allgäu eG. 
88239 Wangen im Allgäu, Marktplatz 1; Tel.: 0 75 22/74-140 
www.buergerenergie-wangen.de Email: 
info@buergerenergie-wangen.de 

Bürgerspaziergang informiert über Neues  
im Landesgartenschau-Gelände  
Die Stadt Wangen lädt am Freitag, 28. Juni 2019 um 15 Uhr  
zum Bürgerspaziergang auf dem Gelände der Landesgarten-
schau 2024 ein. Der Spaziergang dauert ca. zwei Stunden.  Aus-
gangspunkt ist der Fußgängersteg über die Obere Argen bei 
der Gallusbrücke und führt die Teilnehmer vom Parkplatz P14 
bis zum ERBA-Areal. 
Während des Spaziergangs berichten Oberbürgermeister 
Michael Lang und Vertreter des Stadtbauamtes über die jüngs-
ten Planungen und die anstehenden Veränderungen auf dem 
ca. 75 Hektar großen Gelände.  Die weiteren Termine sind auf 
der Homepage www.landesgartenschau-wangen.de zu finden. 

Bundeswehrübung  
Das Ausbildungszentrum Hammelburg führt in der Zeit von 
24.06.2019 bis 05.07.2019 eine Übung „Auschlussübung BLUE 
FLAG/ 4-PCE“ durch. 
An der Übung nehmen 220 Soldaten, 100 Rad-Kfz, 5 Ketten-
fahrzeuge und 1 Hubschrauber teil. 
Übungsraum: Landkreis Lindau (Bodensee), Maierhöfen, Stie-
fenhofen, Argenbühl, Isny im Allgäu, Wangen im Allgäu. 
Sollten im Zusammenhang mit dieser Übung Schäden ent-
stehen, so sind diese möglichst innerhalb von 14 Tagen nach 
Abschluss der Übung beim Bürgermeisteramt der Stadt Wan-
gen im Allgäu geltend zu machen. 

AUS DEM UMLAND

Regierungspräsidium Tübingen 
L 204, Radweg zwischen Urnau und Hefigkofen  
Radwegeabschnitt zwischen Urnau und Ramsenbühl 
Beginn der Brückenbauarbeiten ab Montag, 17. Juni 2019 
Das Regierungspräsidium Tübingen teilt mit, dass am Mon-
tag, 17. Juni 2019, der Bau des Radweges zwischen Urnau und 
Ramsenbühl beginnt. 
Die Radwegeverbindung hat in der Radwegenetzkonzeption 
des Landkreises Bodenseekreis eine sehr hohe Priorität. Mit 
der Umsetzung dieses Abschnittes wird ein großer Beitrag zur 
Erhöhung der Verkehrssicherheit auf dem Streckenzug geleis-
tet und die verkehrlichen Verhältnisse für den Radfahrer ent-
lang der Landesstraße deutlich verbessert. 
Der Bau der rund 2,80 Kilometer langen Radwegeverbindung 
erfolgt abschnittsweise. Zunächst wird das vorhandene Brü-
ckenbauwerk über die Rotach in Ramsenbühl abgebrochen 
und anschließend an gleicher Stelle ersetzt. Die neue Brücke 
wird eine reine Radwegebrücke. Die Arbeiten werden voraus-
sichtlich Ende 2019 abgeschlossen sein. Die Brückenbauarbei-
ten finden abseits der L 204 statt. Verkehrsbeeinträchtigungen 
auf der L 204 entstehen keine. 
Ab Herbst 2019 soll auf einer Länge von 400 Meter der Bau des 
Radwegeabschnittes zwischen dem östlichen Ortsausgang von 
Urnau und der Einmündung der „Alten Landesstraße“ erfol-
gen. In Weiterführung in Richtung Fuchstobel- Ramsenbühl 
wird die „Alte Landesstraße“ als Radweg mitgenutzt und dafür 
auf gesamter Länge mit einer neuen Asphalttragdeckschicht 
ertüchtigt. Für den Radverkehr im Zuge der Kreisstraße 8039 
auf der Gemarkung Horgenzell im Landkreis Ravensburg wird 
eine verkehrssichere Anbindung an den geplanten Radweg 
über eine rund 100 Meter lange Querverbindung hergestellt. 
Ab dem Frühjahr 2020 finden die notwendigen Arbeiten am 
Geh-/Radweg vor Urnau, wie die Verlängerung des Schuppel-
bachdurchlasses sowie die Herstellung von Querungshilfen bei 
Urnau und Ramsenbühl statt. 
Das Regierungspräsidium Tübingen wird über den jeweiligen 
Beginn der Maßnahme rechtzeitig im Vorfeld informieren. 

Landratsamt Ravensburg 
Am 25. Juni in Leutkirch:  
Workshop „Vegetarische Weltreise“  
Vegetarisches Essen liegt im Trend. Im Kochworkshop „Vege-
tarische Weltreise“ zeigt Franziska Baumgärtner wie sich die 
Gerichte mit regionalen und saisonalen Produkten zubereiten 
lassen und damit Farbe und Geschmack auf den Tisch bringen. 
Der Workshop findet am Dienstag, den 25. Juni um 18 Uhr im 
Ernährungszentrum Bodensee-Oberschwaben in der Wangener 
Straße 70 in Leutkirch statt. Mitzubringen sind Schürze, Spül- 
und Geschirrtuch sowie Vorratsbehälter. Die Teilnahmegebühr 
beträgt 15 Euro. Anmeldung unter www.ernaehrung-ober-
schwaben.de. 

Europäischer Sozialfonds - Förderanträge für 2020 können 
noch bis Ende September gestellt werden  
Ab sofort und bis zum 30. September können freie Träger ihre 
Anträge auf Förderung durch den Europäischen Sozialfonds 
(ESF) im Jahr 2020 bei der Landeskreditbank Baden-Württem-
berg (Bereich Finanzhilfen, Schlossplatz 10, 76113 Karlsruhe) 
einreichen. Voraussetzungen sind unter anderem, dass die för-
derfähigen Gesamtkosten mindestens 30.000 Euro betragen 
und der geplante Projektteilnehmerkreis mindestens zehn Per-
sonen umfasst. 
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Insgesamt erhält der Landkreis Ravensburg für das kommende 
Jahr 240.000 Euro aus dem ESF zur Verbesserung der Beschäf-
tigungslage. Die ESF-Förderung konzentriert sich auf Zielgrup-
pen mit besonderem Förderbedarf, wie benachteiligte junge 
Menschen, insbesondere auch ohne Schul- und Berufsabschluss, 
Langzeitarbeitslose, Frauen und Erwerbstätige mit geringer Qua-
lifikation oder geringem Einkommen sowie Personen mit Migra-
tionshintergrund. „Unser regionaler Schwerpunkt liegt darauf, die 
Teilhabechancen und Beschäftigungsfähigkeit von Menschen, die 
von Armut und Ausgrenzung bedroht sind, zu steigern“, so Diana 
E. Raedler, Dezernentin für Arbeit und Jugend im Landratsamt 
Ravensburg. Zu dieser Zielgruppe zählen Menschen mit Behinde-
rung, Arbeitslose ohne abgeschlossene Berufsausbildung sowie 
Flüchtlinge. Durch entsprechende Projekte sollen deren Lebens-
verhältnisse stabilisiert und die Heranführung an den Arbeitsmarkt 
erreicht werden. Ein weiterer Schwerpunkt ist es, benachteiligte 
Jugendliche so zu unterstützen, dass Schulabbrüche vermieden 
und deren Ausbildungsfähigkeit verbessert wird. Zielgruppe hier-
bei sind Schulabbrecher/innen und vom Schulabbruch bedrohte 
Jugendliche, die noch nicht ausbildungsreif sind. 
Weitere Informationen sind auf der Homepage des Landrat-
samts (www.rv.de) unter der Rubrik „Der Landkreis und Europa“ 
(EU-geförderte Projekte im Landkreis Ravensburg/Förderpe-
riode 2014-2020/Europäischer Sozialfonds) zu finden. Die 
Antragsformulare können unter https://zuma.l-bank.de/zuma 
heruntergeladen werden. Ansprechpartner beim Landratsamt 
Ravensburg sind Diana E. Raedler, Dezernentin für Arbeit und 
Jugend, Telefon 0751/85-3000, E-Mail: d.raedler@rv.de und 
Christian Oberem von der ESF-Geschäftsstelle, Telefon 0751/85-
8135, E-Mail: c.oberem@rv.de 

„Gemeinsam stark für Kinder und Familien im Landkreis 
Ravensburg“  
Der Landkreis Ravensburg ist einer von sechs Standorten, die im 
Rahmen des Förderprogramms „Aktiv und gemeinsam gegen 
Kinderarmut und für Kindergesundheit“ des Landes Baden-Würt-
temberg ein Präventionsnetzwerk aufbauen. Unter dem Motto 
„Gemeinsam stark für Kinder und Familien im Landkreis Ravens-
burg“ setzen sich das Jugendamt und das Gesundheitsamt - 
zusammen mit der Stadt Ravensburg als Modellkommune - für die 
Förderung sozialer Teilhabe und gesundheitlicher Chancengleich-
heit von Kindern und ihren Familien ein. Gemeinsames Leitziel ist 
die (Gesundheits-)Förderung aller Kinder im Landkreis Ravensburg, 
unabhängig vom Sozialstatus ihrer Eltern. Hierzu sollen beste-
hende Angebote und Strukturen aus der Gesundheitsförderung, 
der Prävention, der präventiven Jugendhilfe, den Frühen Hilfen 
sowie der Bildung stärker miteinander verknüpft werden. Ein wei-
teres Ziel ist die Erstellung einer kreisweiten Angebotsübersicht 
auf Grundlage einer umfassenden Bestandsanalyse. Bei der ersten 
Netzwerksitzung am 5. Juni wurde das Vorhaben verschiedensten 
Akteuren aus dem Landkreis präsentiert. Zudem stellten sich das 
Präventionsnetzwerk Ortenaukreis und die Koordinierungsstelle 
Gesundheitliche Chancengleichheit des Landes Baden-Württem-
berg vor. Ein weiterer Programmpunkt war die Vorstellung des 
Modellprojekts „Wir vor Ort gegen sexuelle Gewalt“ der Fachbe-
ratungsstelle Brennessel. 
Weitere Informationen gibt es bei der Projektkoordination im 
Gesundheitsamt im Landratsamt, Frau Hemme (a.hemme@
rv.de, Tel.: 0751 85-5362). 

Bulldog- und Schleppertreffen in Karbach/
Amtzell  
Nur noch wenige Wochen trennen uns vom großen Bulldog- 
und Schleppertreffen in Karbach/Amtzell (05. - 07. Juli 2019). 
In den wenigen Wochen bis dahin, möchten wir euch die ein-

zelnen Festtage etwas näher vorstellen. Vergangene Woche 
haben wir euch ja bereits die Hard-Rock-Party am Freitagabend 
vorgestellt. 
Am Samstag den 06. Juli 2019 spielt die Scherzachtaler Blas-
musik zu ihrem Jubiläumskonzert auf. 
30 Jahre Scherzachtaler Blasmusik 
An diesem Abend präsentieren sie euch die in der Winterpause 
aufgenommene Jubiläums-CD. Lasst euch also überraschen 
und freut euch auf einen tollen musikalischen Abend. 
Einlass ist ab 18:30 und Konzertbeginn um 20:30 Uhr. 
Mit einer Mail an vorverkauf@musikkapelle-pfaerrich.de könnt 
ihr jetzt schon Eintrittskarten kaufen. 
Da diese begrenzt sind und schon einige verkauft wurden, seid 
schnell und sichert euch für den tollen Abend noch welche. 
Die Karten kosten im Vorverkauf 12 Euro und an der Abend-
kasse 14 Euro. 
Für das leibliche Wohl sorgt die Metzgerei Baumann im Feld. Es 
gibt Leberkäse mit Kartoffelsalat und natürlich die berühmte 
Grilltheke mit Wurst, Steak und Pommes. 
Wir freuen uns auf euren Besuch! 

Sozialverband VdK Baden-Württemberg 
VdK-Gesundheitsmesse hat Zehnjähriges! 
Am 3. Juli 2019 wieder in Harmonie Heilbronn  
Seit 2009 lädt der Sozialverband VdK Baden-Württemberg all-
jährlich zur Reha- und Gesundheitsmesse in die Harmonie 
Heilbronn ein - 2019 am Mittwoch, 3. Juli. Diese Jubiläumsveran-
staltung kann von allen interessierten Bürgern ohne Eintritt und 
ohne Anmeldung in der Zeit von 10.00 bis 14.30 Uhr besucht 
werden. Es stellen aus: Rehaträger, Berufsförderungswerke, 
Pflegestützpunkte, Senioreneinrichtungen, etliche Selbsthilfe-
gruppen, Beratungsstellen, Gewerkschaften, Anbieter und Her-
steller von Rehaprodukten, eine Fahrschule für Menschen mit 
Behinderung, ein Autoumrüster, ein Automobilklub und wei-
tere Dienstleister. Zudem sind „VdK Reisen“, VdK Sozialrechts-
schutz gGmbH, die Wohnberatung sowie der Landes- und der 
Kreisverband präsent. Details unter www.vdk-bawue.de sowie 
in den Mai- und Juni-VdK-Zeitungen. 

Große Aktion des VdK Baden-Württemberg:  
„Pflege macht arm!“
Unter dem Motto „Pflege macht arm!“ macht der Sozialverband 
VdK Baden-Württemberg darauf aufmerksam, dass immer mehr 
pflegebedürftige Menschen, vor allem Heimbewohner, wegen 
der hohen Eigenanteile auf Sozialhilfe angewiesen sind. Sie wer-
den so am Lebensende zu Taschengeldempfängern. Die Kin-
der werden oft in Regress genommen. Die im Frühjahr 2019 
mit der Landespressekonferenz gestartete VdK-Aktion richtet 
sich insbesondere an das Land Baden-Württemberg, das 2010 
aus der Förderung von Pflegeheimen ausgestiegen ist. Der VdK 
fordert, die Heimbewohner bei den Investitionskosten zu ent-
lasten. Weitere Informationen samt Film und der Möglichkeit 
der Abstimmung gibt es unter www.vdk-bawue.de im Internet. 
Zudem wird sich der VdK-Gesundheitstag am 14. September in 
der Liederhalle Stuttgart damit befassen. 

REHADAT-Hilfsmittel-Portal erneuert und erweitert 
REHADAT, das zentrale unabhängige Informationsangebot zur 
beruflichen Teilhabe von Menschen mit Behinderung, hat sein 
Portal REHADAT-Hilfsmittel mit dem bundesweit umfangreichs-
ten Marktüberblick erweitert. Nutzer können - auch mit mobilen 
Endgeräten - alle wichtigen Infos über rund 13.000 Hilfsmittel 
und technische Arbeitshilfen von gut 2.600 Herstellern noch 
einfacher, barrierefrei und kostenlos unter www.rehadat-hilfs-
mittel.de finden. Neben den Vertriebsadressen gibt es detail-
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lierte, bebilderte Produktbeschreibungen. Auch ist das offizielle 
Hilfsmittelverzeichnis der gesetzlichen Krankenkassen in das 
Portal integriert und mit den jeweiligen Produktinformatio-
nen verlinkt. Und das Portal bietet eine  App-Suche, Neuigkei-
ten im Hilfsmittelbereich, Seminare zum Thema Hilfsmittel, ein 
Lexikon zur Teilhabe und mehr. 

Jetzt anmelden für Stuttgarter VdK-Gesundheitstag am 
14. September 
„Pflege macht arm!“ - die große Aktion des Sozialverbands VdK 
Baden-Württemberg steht im Mittelpunkt seines diesjährigen 
Gesundheitstags in der Liederhalle Stuttgart. Die VdK-Groß-
veranstaltung findet 2019 bereits am Samstag, 14. September 
(10.00 bis 15.30 Uhr), im Beethovensaal statt. Pflege- und Sozia-
lexperten wollen im Wege von Vorträgen und einer Podiumsdis-
kussion der Situation der steigenden finanziellen Belastung von 
pflegebedürftigen Menschen und deren Angehörigen nach-
gehen und Lösungsansätze erörtern. Auch Heimvertrag und 
Alltagsunterstützende Assistenzlösungen (AAL) werden the-
matisiert. Umrahmt wird die VdK-Traditionsveranstaltung von 
einer kleinen Messe im Foyer mit Ausstellern aus dem Gesund-
heits- und Rehabereich. Der Eintritt ist für alle Interessierten 
frei. Die Gratiskarten sind online unter www.vdk-bawue.de zu 
bestellen. Auch kann man sich direkt beim VdK-Landesverband 
(a.unger@vdk.de oder telefonisch (0711) 61956-52) anmelden. 

Schönstatt Mannesjugend (SMJ) 
Zeltlager für Jungs  
Die Schönstatt Mannesjugend (SMJ) veranstaltet in den Som-
merferien vom 29. Juli - 05. August 2019 in Bergatreute ein Zelt-
lager für Jungs zwischen 9 und 15 Jahren. Auf die Teilnehmer 
wartet eine Woche voller Action, Sport, Glaube, Natur und vie-
lem mehr. Anhand eines spannenden Themas wollen wir auf 
kindergerechte Weise christliche Werte vermitteln. 
Weitere Informationen und Anmeldung bei Samuel Miller unter 
0163/1616242 oder zeltlager@smjoberland.de. 

KIRCHENMITTEILUNGEN

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE
St. Andreas Niederwangen

Gottesdienste vom 23. - 30. Juni 
Donnerstag, 20. Juni - Fronleichnam -  
Hochfest des Leibes und Blutes Christi 
09.00 Uhr Hochamt mit Prozession - 
 Anschließend Gemeindefeier in der Turnhalle 
Sonntag, 23. Juni - 12. Sonntag im Jahreskreis 
10.00 Uhr Rosenkranz 
10.30 Uhr Heilige Messe 
Donnerstag, 27. Juni 
 Kein Schülergottesdienst 
Sonntag, 30. Juni - 13. Sonntag im Jahreskreis 
„Peterspfennig-Kollekte“ 
08.30 Uhr Rosenkranz 
09.00 Uhr Heilige Messe 

Besondere Totengedenken: 
Sonntag, 23. Juni 
Jahrtag für: 
Peter Haas 

Ministrantendienste 
Fronleichnam, 20. Juni 
Aliah, Liam und Noah Endraß, Maja Alge, Janine Strobel, Jasmin 
Leite, Luca Cipriano, Lorenz Schreck, Tyler Maier, Lukas Endraß 
Sonntag, 23. Juni 
Leonhard Biggel, Tyler Maier, Elias Galbusera, Marius Frei 
Sonntag, 30. Juni 
Liam und Noah Endraß, Fabia Lingg, Julia Endraß 

Pfarramt St. Andreas 
Öffnungszeiten: 
Freitags von 9.00 - 11.30 Uhr 
Telefon: 07522/914294 - Fax: 07522/914295 
e-Mail: StAndreas.Niederwangen@drs.de 
homepage: www.katholische-kirche-wangen.de 
Pfarramt St. Martin, Wangen 
Telefon: 07522/973411 - Fax: 07522/973432 

SEELSORGEEINHEIT
Wangen im Allgäu

Bibelabend in Leupolz 
Am Donnerstag, 27. Juni, 20.15 Uhr (nach 
der Abendmesse) laden wir herzlich ein 
zum Bibelabend unter der Leitung von 

Vikar Stjepan Prtenjaca ins Gemeindehaus St. Laurentius in 
Leupolz. 

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE
Wangen im Allgäu

Stadtkirche/Gemeindehaus 
Sonntag, 23. Juni  
09:15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Sauer) 
Dienstag, 25. Juni  
16:00 Uhr Kinderkantorei 
Mittwoch, 26. Juni  
10:00 Uhr Ökumenisches Café-Mittwoch 

Wittwaiskirche 
Sonntag, 23. Juni  
10:45 Uhr Gottesdienst (Sauer) 
Montag, 24. Juni  
17-18 Uhr Jungschar 
Dienstag, 25. Juni  
09:30 Uhr Krabbelgruppe „Kirchenmäuse“ 
19:30 Uhr Musizierkreis 

Homepage der Kirchengemeinde:  www.evkirche-wangen.de 
Evang. Pfarramt Stadtkirche, Pfr. Martin Sauer, 
Bahnhofplatz 6, 88239 Wangen i. A. 
Tel.: 07522 2324 Fax: 07522 5852, martin.sauer@elkw.de 
Evang. Pfarramt Wittwais, Pfrin. Friederike Hönig 
Siebenbürgenstr. 40, 88239 Wangen i. A. 
Tel. 07522 6210, friederike.hoenig@elkw.de 
Gemeindebüro: 
Mo 13:00 - 16:00 Uhr, Di bis Fr 8:30 - 11:30 Uhr 
Bahnhofplatz 6, 88239 Wangen i. A. 
Tel. 07522 2324 Fax 07522 5852 
gemeindebuero.wangen@elkw.de 
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WAS SONST NOCH INTERESSIERT

Selbsthilfegruppe Muskelverkrampfung - 
Dystonie 
Am  Sonntag, 23.06.2019 ist die Dystonie-Selbsthilfegruppe 
Bodenseekreis  auf der  Rad & Roll in Friedrichshafen Etten-
kirch von 13.00 - 17.00 Uhr beim Stand des Selbsthilfenetz-
werks vertreten.  Sie haben hierbei die Möglichkeit, sich über 
die Erkrankung Dystonie zu informieren. 
Wenn Sie bereits eine der Diagnosen: Schiefhals, Lidkrampf, 
Schreibkrampf, Meige-Syndrom, generalisierte Dystonie oder 
einer anderen Dystonieform haben dann kommen Sie einfach 
vorbei. 
Oder blinzeln Sie immer wieder unregelmäßig mit den Augen? 
Ihr Kopf ist schief und verdreht oder ihre Hände verkrampfen 
sich beim Schreiben? Auch dann könnten Sie evtl. an einer Dys-
tonie erkrankt sein. 
In beiden Fällen können Sie mehr über Diagnose, Behandlung 
und Selbsthilfe erfahren. 
Dystonie soll bekannter werden. Tragen Sie dazu bei indem Sie 
zu der Veranstaltung kommen. 
Kontaktadresse für die Selbsthilfegruppe Bodenseekreis:  
Annette Daiber, Tel. 07542 / 980 890 bzw. annette.daiber@rg.
dystonie.de 

„Fairtrader“ aus der Region informieren sich  
Mittelpunkt des Treffens war das vor einem Jahr zur Fair-
trade Schule ernannte Berufschulzentrum 
Vertreterinnen und Vertreter der Fairtrade-Städte Ravensburg, 
Friedrichshafen, Tettnang, Meckenbeuren, Bad Waldsee sowie 
die beiden Regionalpromoter für fairen Handel in der Region 
Allgäu/Oberschwaben, Félix Edgar Callejas und Martin Lang, 
waren jetzt zu Besuch in Wangen im Allgäu. Sie setzten die im 
vergangenen Jahr erstmals in Bad Waldsee einberufenen Regi-
onaltreffen fort. Im Mittelpunkt stand neben dem Austausch 
vor allem auch die Information über El Sol und das Berufli-
che Schulzentrum (BSW), das im vergangenen Jahr Fairtrade 
Schule wurde. 
Nach einer kurzen Einführung im Rathaus teilte sich die Gruppe 
und ließ sich in der Schule erläutern, wie das BSW Fairtrade 
Schule wurde und wie der Unterricht für die Juniorenfirma El 
Sol funktioniert. 
Zunächst erläuterte Sarah Schlumpberger, Lehrerin an der BSW, 
den Prozess der Bewerbung um den Titel der Fairtrade Schule. 
„Wir konnten auf sehr viele Dinge zurückgreifen, die es an unse-
rer Schule schon gab und die nun nur noch zusammengeführt 
werden mussten“, sagte sie. Kern der Fairtrade Schule ist der 
Eine-Welt-Laden El Sol, der von Schülerinnen und Schülern in 
einer Juniorfirma geführt wird. Ein zweiter wichtiger Punkt ist 
der Solitag, der seit 2004 kurz vor Schuljahresende begangen 
wird und dessen Schirmherr Oberbürgermeister Michael Lang 
ist. Es gibt jedes Jahr eine El-Sol-Klasse, die ein Projekt erarbei-
tet, wie zum Beispiel die Präsenz bei der Lokalen Leistungsschau 
„Wangener Welten“ oder zum Thema Lebensmittelverschwen-
dung. Gefordert wird im Kriterienkatalog für die Bewerbung zur 
Fairtrade School ein Schulteam, ein Kompass, der die Beziehung 
der Schule mit der Fairtrade Stadt – in diesem Fall – Wangen 
zeigt, faire Produkte, Unterricht über das Thema, der am BSW 
in vier Bereichen gehalten wird, sowie Schulaktionen. 
Gern würde sich die Schule von ihrem bisherigen Lieferanten 
für die Kaffeeautomaten trennen, um auf fair gehandelten Kaf-
fee umzustellen. Doch hier sei ein langer Atem gefragt, denn die 
Verträge seien langfristig abgeschlossen, sagte Schlumpberger. 

Die Schülerinnen und Schüler der El-Sol-Klasse erläuterten wie 
die Juniorfirma arbeitet und was ihre jeweiligen Aufgaben sind. 
Während sich eine Gruppe um den Einkauf kümmert, gibt es 
Verantwortliche für den Dienstplan, den Verkauf und vieles 
andere. Auf großes Erstaunen bei den Gästen stieß die Tatsache, 
dass der Laden auch während der Ferien offen ist. Im Ladenge-
schäft El Sol beim Frauentor konnte sich die Gruppe schließlich 
ein Bild von der praktischen Arbeit machen. 
Eine kurze Führung im Rathaus auf dem Rückweg zum Gro-
ßen Sitzungssaal schloss sich durch Josef Fussenegger an, der 
nicht nur sachkundiger Stadtführer, sondern auch Mitglied in 
der Fairtrade Steuerungsgruppe in Wangen ist. Bei Kaffee und 
Kuchen aus fairen und regionalen Zutaten reflektierten die „Fair-
trader“ das Erlebte und Gehörte. Dass El Sol entspannt funk-
tioniert, habe unter anderem den Grund, dass die Stadt den 
Raum mietfrei zur Verfügung stelle, sagte Bernhard Baumann. 
Martin Lang zeigte sich „schwer beeindruckt“, von dem was in 
Wangen bereits gemacht wird. „Viele Schulen schauen neidisch 
nach Wangen“, sagte er. 
Beim anschließenden Bericht der Städte über die Dinge, die bei 
ihnen erfolgreich laufen, zeigte sich eine große Bandbreite von 
der Messebeteiligung, über eine Kaffee-Challenge bis hin zum 
Buchladen-Hopping oder eine Handy-Sammelbox. Sicher ist, 
dass die Regionaltreffen fortgesetzt werden sollen. Im nächs-
ten Jahr treffen sich die Interessierten in Ravensburg. 

Janine Walter betreut gewerbliche wie 
auch private Anzeigenkunden in allen Fragen 

der Anzeigenabwicklung.
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PROMEDICA PLUS Ravensburg-Wangen 
Katharina P�eghaar 
Liebenhofen 18 | 88287 Grünkraut
www.promedicaplus.de/ravensburg-wangen  
ravensburg-wangen@promedicaplus.de      

Rund-um-Betreuung
und Pflege zuhause
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Tel. 0751 / 76 96 26 04
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Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.
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AUTO & ZWEIRAD

Auch für‘s leibliche Wohl ist bestens gesorgt! 

www.unterstotzen.de

Wo: ab Amtzell nach Goppertshäusern Richtg. 
Pfärrich - dann der Beschilderung folgen!

KUNSTHANDWERKER 
 & HOF-FLOHMARKT

Samstag, 29. Juni 2019, 11 - 17 Uhr (bei jedem Wetter)

in Unterstotzen, 88279 Amtzell

Zwisler GmbH & Co. KG z.H. Frau Nadine Heiss

Kieswerk

Containerdienst

-

kaufmännischen Angestellten m/w/d

Aufgabengebiet:

–

STELLENMARKT

GESCHÄFTSANZEIGEN

GESUNDHEIT

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!


